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Hasheschreibung der Narrenzunft Altshausen e.V.

N7

_ Altshausen Hexe
Q Kurzheschreibung:

Die Hexe besteht aus, schwarzem Rock, griiner Schiirze, roter Bluse, gelbem Kopfuch, wei3er
Spitzenunterhose, roten Striimpfen, Strohschuhen, schwarzen Handschuhen, einer Original-
Holzmaske und einem Reisigbesen. Bei Kinder und Jugendlichen unter 14 Jahre ist keine
Hexenmaske erlaubt.

Striimpfe:

Die Striimpfe miissen unirot sein und werden grundsatzlich so getragen, dass sie oben (Knie)
unter der Spitzenhose sind. Zwischen Schuh und Spitzenhose miissen die Striimpfe sichtbar sein.
NICHT HERUNTERGEKREMPELT!

Spitzenhose:
Gefertigt wird die Hose aus weiRem Linon (Baumwollstoff, Spitze (ca. 5 bis 6cm) die Hose muf
sichtbar sein. Beim Gummizug an der Wade auf einen guten Sitz achten.

. Rock:

Der Rock wird aus Gabardinen oder Polyester gefertigt (Bahnbreite 140 cm). Er endet 27 bis
30 cm liber dem Boden ohne Schuhe. Der Rock wird rundum in Falten gelegt, nicht geogen. Es
wird ein Festbund mit Reiverschluss und Knopf (wahlweise mit oder ohne integriertem
Gummizug) vorgeschrieben. Er endet mit einem 5 cm breiten Saum. Wahlweise kénnen
Taschen eingeniht werden.

Schiirze:
Fiir die Schiirze wird griines Grinderleinen Nr. 638 bzw. 125 mit 230 g/m? oder alternativ
Canvas 6251 griin Farbe 18 mit 270 g/m? (Bahnbreite 80cm) verwendet. Die Schiirze wird
laut Skize gefertigt und endet 10 cm liber dem Rockende. Bitte beachten, dass die
Schiirzenbéandel vorne mit einer Schleife gebunden werden.

Schiirzenbandel so lang dass vorne gebunden werden kann.

I —— 4—— Bundbreite ca. 3,5 bis 4 cm

I

3 Falten nach auBengelegte —

} 4r— 3 Falten nach auBengelegte

Saumbreite 3cm — S — Unten siumen
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Bluse:

Der Stoff ist rotes Gminderleinen Nr. 656 (Bahnbreite 80 cm). Futter nach Wahl.
ReiBverschluss rot Kunststoff in ausreichender Lange. Goldborte (Breite 1,5 - 1,7 cm
keine Zackenlitzen) fiir Kragen und Armel.

Bitte beachten Innentaschen nicht nach auBen durchsteppen! Gesamtbluse unbedingt
ausreichend bemessen.

Die Lange der Bluse geht bis ca. 28 cm unter die Taille.
Achtung Kdrpergré3en abhangig!!!!

Hinweis beim Nahen zuerst probeheften und anprobieren. Wenn Unsicherheit bei Susi
Kienzle vor Fertigstellung vorfihren.

«—

Stehkragen mit Goldborte

Reisverschluss Kragenbreit fertig 3 bis 4cm

Obenbiindig
Gezogenes Armteil:
3 bis 5 cm nach
Ellenbogen je nach
_Teilungsabnaher Unterarmlange.

Teilungsabnaher >
gezogen /
Reisverschluss bis ca. hier Goldborte Mitte
gezogen
+-——— gezogen

gezogen

Nichtabsteppen

GlattesArmteil

. Seitenriickenteil Riickseite Teilungsabnzher
\ o Riickenhinterteil
—_— Rﬁckenm)iﬁteinnaht r

Kleiner Rundriicken

nach Wahl
Teilungsabnaher Teilungsabnaher
r/ ..
. SchoéBe
Nicht absteppen —» /
Scho6Be Siehe Skizze Léingeje nach
Riickenhinterteil == ' . KorpergroBe ca.
20 bis 30 cm

2 bis 3 Falten pro Seite werden
zur Mitte gelegt Mitte Kellerfalte
(Falten innerhalb beider
Teilungsabnaher)
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Kopftuch:

. Stoff gelbes Fahnentuch fertige Gr6Be 105 X 105 cm. Saumbreite an allen vier Seiten 1 cm.
Das Kopfuchende reicht mit der Spitze am Riicken bis ca. zum Schiirzbiandel. Das KopfFuch
wird vorne mit Druckknopf oder Sicherheitsnadel geschlossen.

. Bemalung:
die Bemalung darf in angendhterm Zustand maximal 2/3 der Riickseite bedecken.

Motive: Adler (Mittel européisch), Wildschwein, Spinnen, Katze (schwarz), Wolf (keine Hunde),
Fiedermaus, Steinbock, Widder, Eule, Hirsch, Stier, Rabe, Bussard, GelRbock, Laubfrosch, Krote,
Krebs, Drache (keine Chinadrachen), Schlange und Skorpion.

Grundsatzlich verboten sind gewaltverherrlichtende Motive, sowie die Darstellung von
Wappentieren mit Utenslien. Des Weiteren sind keine Werbefiguren, Cartoons und die Kopien
eines Haustiers zulassig. Das Motiv muss grundsatzlich zu einer Hexe passen. Das Motiv auf
dem KopfFuch muss von Hand gemalt sein, es darf z. B. Kein Biigel Bild, Stickerei oder
ahnliches sein.

Masken sind grundsatzlich Giber die Zunft zu beziehen.
Das Kopftuch wird so angeniht, dass:

1. Oben die Hérner sichtbar sind (Abn3dhen zwischen den Hérnern)
2. Die KopfFuchenden an der Vorderseite miissen auf gleicher Héhe sein.

. Abzeichen:
Die Stiicknummer wird 10 cm von unten an den linken Hexenarmel oberseitig angebracht.

Die Hasplakette kommt an die linke Seite der Hexenbluse, genau Angabe bei der Hisabnahme

Utensilien:

Der Besen muss mindestens Brust hoch sein und mit einem Biindel Reisig, das mit Draht
befestigt ist, versehen sein. Der Stiel ist Naturbelassen (Rinde), schwarze Fingerhandschuhe.

Lunftscheiderin:
Monika Dengler, Manzengasse 1, 88361 Altshausen Tel.: 07584/91983

Bei Problemen beziiglich der cm Angaben auf Grund der KérpergréBe ist Riicksprache mit
dem Zunftrat zu nehmen.

. Bezugssquellen:

Monika Dengler Stoffe und Niharbeiten fiir Hexen und Hopfenweible, Hopfenweiblekorbe
Kerstin Stéckler Bemalung der HexenkopfFiicher

NZ Altshausen Strohschuhe, Hexensocken, Hexenbesen, Hopfenweiblekopftuch,
Handschuhe fiir alle Masken
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	Häsbeschreibung der Narrenzunft Altshausen e.V.
	Altshausen Hexe
	Kurzbeschreibung:
	Die Hexe besteht aus, schwarzem Rock, grüner Schürze, roter Bluse, gelbem Kopfuch, weißer Spitzenunterhose, roten Strümpfen, Strohschuhen, schwarzen Handschuhen, einer Original-Holzmaske und einem Reisigbesen. Bei Kinder und Jugendlichen unter 14 Jahre ist keine Hexenmaske erlaubt.

	Strümpfe:
	Die Strümpfe müssen unirot sein und werden grundsätzlich so getragen, dass sie oben (Knie) unter der Spitzenhose sind. Zwischen Schuh und Spitzenhose müssen die Strümpfe sichtbar sein. NICHT HERUNTERGEKREMPELT!

	Spitzenhose:
	Gefertigt wird die Hose aus weißem Linon (Baumwollstoff, Spitze (ca. 5 bis 6cm) die Hose muß sichtbar sein. Beim Gummizug an der Wade auf einen guten Sitz achten.

	Rock:
	Der Rock wird aus Gabardinen oder Polyester gefertigt (Bahnbreite 140 cm). Er endet 27 bis 30 cm über dem Boden ohne Schuhe. Der Rock wird rundum in Falten gelegt, nicht geogen. Es wird ein Festbund mit Reißverschluss und Knopf (wahlweise mit oder ohne integriertem Gummizug) vorgeschrieben. Er endet mit einem 5 cm breiten Saum. Wahlweise können Taschen eingenäht werden.

	Schürze:
	Für die Schürze wird grünes Grinderleinen Nr. 638 bzw. 125 mit 230 g/m² oder alternativ Canvas 6251 grün Farbe 18 mit 270 g/m² (Bahnbreite 80cm) verwendet. Die Schürze wird laut Skize gefertigt und endet 10 cm über dem Rockende. Bitte beachten, dass die Schürzenbändel vorne mit einer Schleife gebunden werden.
	Schürzenbändel so lang dass vorne gebunden werden kann.
	Bundbreite ca. 3,5 bis 4 cm
	3 Falten nach außengelegte
	3 Falten nach außengelegte
	Saumbreite 3 cm
	Unten säumen



	Bluse:
	Der Stoff ist rotes Gminderleinen Nr. 656 (Bahnbreite 80 cm). Futter nach Wahl. Reißverschluss rot Kunststoff in ausreichender Länge. Goldborte (Breite 1,5 - 1,7 cm keine Zackenlitzen) für Kragen und Ärmel.
	Bitte beachten Innentaschen nicht nach außen durchsteppen! Gesamtbluse unbedingt ausreichend bemessen.
	Die Länge der Bluse geht bis ca. 28 cm unter die Taille.
	Achtung Körpergrößen abhängig!!!!
	Hinweis beim Nähen zuerst probeheften und anprobieren. Wenn Unsicherheit bei Susi Kienzle vor Fertigstellung vorführen.
	Stehkragen mit Goldborte Kragenbreit fertig 3 bis 4cm
	Reisverschluss
	Obenbündig
	Gezogenes Ärmteil:
	3 bis 5 cm nach Ellenbogen je nach Unterarmlänge.
	Teilungsabnäher
	Teilungsabnäher
	gezogen
	Reisverschluss bis ca. hier
	gezogen
	gezogen


	Seitenrückenteil
	Rückenhinterteil
	Kleiner Rundrücken
	nach Wahl
	Rückenmitteinnaht
	Teilungsabnäher
	Teilungsabnäher
	Schöße
	Nicht absteppen
	Länge je nach Körpergröße ca. 20 bis 30 cm
	Schöße Siehe Skizze Rückenhinterteil
	2 bis 3 Falten pro Seite werden zur Mitte gelegt Mitte Kellerfalte (Falten innerhalb beider Teilungsabnäher)
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	Kopftuch:
	Stoff gelbes Fahnentuch fertige Größe 105 X 105 cm. Saumbreite an allen vier Seiten 1 cm. Das Kopfuchende reicht mit der Spitze am Rücken bis ca. zum Schürzbändel. Das KopfFuch wird vorne mit Druckknopf oder Sicherheitsnadel geschlossen.

	Bemalung:
	die Bemalung darf in angenähterm Zustand maximal 2/3 der Rückseite bedecken.
	Motive: Adler (Mittel europäisch), Wildschwein, Spinnen, Katze (schwarz), Wolf (keine Hunde), Fiedermaus, Steinbock, Widder, Eule, Hirsch, Stier, Rabe, Bussard, Gelßbock, Laubfrosch, Kröte, Krebs, Drache (keine Chinadrachen), Schlange und Skorpion.

	Grundsätzlich verboten sind gewaltverherrlichtende Motive, sowie die Darstellung von Wappentieren mit Utenslien. Des Weiteren sind keine Werbefiguren, Cartoons und die Kopien eines Haustiers zulässig. Das Motiv muss grundsätzlich zu einer Hexe passen. Das Motiv auf dem KopfFuch muss von Hand gemalt sein, es darf z. B. Kein Bügel Bild, Stickerei oder ähnliches sein.
	Masken sind grundsätzlich über die Zunft zu beziehen.
	Das Kopftuch wird so angenäht, dass:
	1. Oben die Hörner sichtbar sind (Abnähen zwischen den Hörnern)
	2. Die KopfFuchenden an der Vorderseite müssen auf gleicher Höhe sein.

	Abzeichen:
	Die Stücknummer wird 10 cm von unten an den linken Hexenärmel oberseitig angebracht.
	Die Häsplakette kommt an die linke Seite der Hexenbluse, genau Angabe bei der Häsabnahme

	Utensilien:
	Der Besen muss mindestens Brust hoch sein und mit einem Bündel Reisig, das mit Draht befestigt ist, versehen sein. Der Stiel ist Naturbelassen (Rinde), schwarze Fingerhandschuhe.

	Zunftscheiderin:
	Monika Dengler, Manzengasse 1, 88361 Altshausen Tel.: 07584/91983
	Bei Problemen bezüglich der cm Angaben auf Grund der Körpergröße ist Rücksprache mit dem Zunftrat zu nehmen.

	Bezugssquellen:
	Monika Dengler Stoffe und Näharbeiten für Hexen und Hopfenweible, Hopfenweiblekörbe
	Kerstin Stöckler Bemalung der HexenkopfFücher
	NZ Altshausen Strohschuhe, Hexensocken, Hexenbesen, Hopfenweiblekopftuch, Handschuhe für alle Masken


